
Quo vadis, Romania?  

Zeitschrift für eine aktuelle Romanistik. 

Richtlinien zur Abfassung von Beiträgen: 

1. Als Sprachen der Beiträge sind Deutsch oder romanische Sprachen vorgesehen.  
2. Der Umfang eines Aufsatzes sollte 36.000 Zeichen mit Leerzeichen (incl. Fußnoten) nicht überstei-
gen.  
3. Wir ersuchen, die Beiträge als Attachment per E-Mail an barbara.czernilofsky@univie.ac.at zu über-
mitteln. Bei phonetischen Transkriptionen, graphischen Sonderzeichen oder Tabellen benötigen wir 
einen Ausdruck (z. Hd.: Barbara Czernilofsky, Institut f. Romanistik, Garnisongasse 13, Hof 8, A-1090 
Wien). Der Druck erfolgt schwarz – weiß; bunte Tabellen, Grafiken oder Karten daher entsprechend 
schattieren. 
4. Formatieren Sie die Texte so wenig wie möglich. Verwenden Sie keine Formatvorlagen, sondern die 
Standardeinstellung Ihres Computers.  
5. Anführungszeichen und Interpunktion entsprechend der Sprache, in der Sie schreiben. 
6. Anmerkungen / Fußnoten durchnummeriert am Fuße der Seite. 
7. Bibliografische Angaben im Text sollten nach dem Muster:  

Klammer Nachname des Autors Jahreszahl Doppelpunkt Abstand Seite Klammer  
Beispiel: (Söll 1975: 36)  

angeführt werden. 

8. Längere Zitate: eine Zeile davor und danach frei und einrücken. Auslassungen und Zusätze mit 
eckiger Klammer anzeigen. 
9. Ihre Namensangabe bitte mit Angabe des Ortes, an dem Sie arbeiten:  

Beispiel: Georg KREMNITZ, Wien 

10. Der Artikel kann am Ende des Textes datiert sein. 

11. Bibliografische Angaben am Ende des Textes bitte alphabetisch und nach folgendem Muster: 

- Selbständige Publikationen / Monografien: 

Muster:  

Name, Vorname(n) des/der Vf., Erscheinungsjahr. Titel des Werkes (kursiv). (wenn nötig: Untertitel in 
Normalschrift). Bandzahl (bei mehrbändigen Werken). Erscheinungsort: Verlag. 
Beispiel: 

Kremnitz, Georg, ²1994. Gesellschaftliche Mehrsprachigkeit. Institutionelle, gesellschaftliche und individu-
elle Aspekte. Ein einführender Überblick. Wien: Braumüller. 

- Sammelbände: 

Muster: 

Name, Vorname(n) des/der Herausgeber, [in Klammer Herausgeberangabe] (Hg. bzw. Hgg. bzw. ed. 
bzw. eds. [je nach Sprache]), Erscheinungsjahr. Titel des Werkes (kursiv). (wenn nötig: Untertitel in 
Normalschrift). Erscheinungsort: Verlag. 
Beispiel: 
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Ammon, Ulrich/Dittmar, Norbert/Mattheier, Klaus J./Trudgill, Peter, (Hgg.), 2004. Soziolinguistik: ein 
internationales Handbuch zur Wissenschaft von Sprache und Gesellschaft. Berlin [u.a.]: de Gruyter. 

- Unselbständige Publikationen (Aufsätze): 

Muster: 

Name, Vorname des/der Vf., Erscheinungsjahr. Titel des Aufsatzes [in Anführungszeichen], in: Titel 
der Zeitschrift (kursiv) bzw. Sammelbandangabe (wie oben), Bandzahl bzw. Nummer, Seitenangabe 
des Aufsatzes. 
Beispiel Zeitschrift: 

Kremnitz, Georg, 2006. „Sprache, Gesellschaft und Kommunikation. Versuch einer vorläufigen Orts-
bestimmung“, in: Quo vadis, Romania?, 28/2006, 30-38. 
Beispiel Sammelband: 

Goebl, Hans, 2004. „Vorsoziolinguistische Entwicklungen in der Erforschung von Sprache und Ge-
sellschaft“, in: Ammon et al., op. cit., 684-697. 
 bzw.: 
Goebl, Hans, 2004. „Vorsoziolinguistische Entwicklungen in der Erforschung von Sprache und Ge-
sellschaft“, in: Ammon, Ulrich/Dittmar, Norbert/Mattheier, Klaus J./Trudgill, Peter, (Hgg.), 2004. 
Soziolinguistik: ein internationales Handbuch zur Wissenschaft von Sprache und Gesellschaft. Berlin [u.a.]: de 
Gruyter, 684-697. 

- Internet: 

Eco, Umberto, 1996. „From Internet to Gutenberg“, in: 
http://www.hf.ntnu.no/anv/Finnbo/tekster/Eco/Internet.htm [09.01.2002]. 
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